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Betreff: 
 

Erstellung eines Spielplatzflyers / Durchführung einer Stadtrallyes 
Antrag der Bündnis 90 / Die Grünen vom 30.11.2016 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
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Begründung: 
 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen stellte die Fraktion im Rat der Stadt Bedburg Bündnis 90 / 
Die Grünen zwei Anträge, welche in den Bereich des Fachdienstes 4 / des Jugendamtes fallen. 
 
Erstellung eines Spielplatzflyers 
 
Die Verwaltung spricht sich ausdrücklich mittelfristig für die Erstellung einer entsprechenden 
Information für die Bürgerinnen und Bürger aus. Als gutes Beispiel kann auf die erst kürzlich 
erstellte Broschüre `Kindebetreuung in Bedburg´ verwiesen werden. Allerdings erfordert die 
Erstellung einer professionellen Broschüre – das ist und muss der Anspruch der Verwaltung sein – 
nicht unerhebliche Personalressourcen. Hinzukommt, dass sich die Spielplätze in Bedburg 
entsprechend dem beschlossenen Spielplatzkonzept in einem relativ starken Umbruch befinden.  
 
Eine Broschüre würde derzeit relativ schnell an Aktualität verlieren. Da beabsichtigt ist, den 
Bereich der Jugendhilfeplanung / Jugendpflege personell zu verstärken, werden anschließend die 
Informationen zu den einzelnen Kinderspielplätzen nach und nach aufgearbeitet und zuerst übers 
Internet zur Verfügung gestellt. Dadurch sind Aktualisierungen kurzfristiger möglich. Es wird zu 
gegebener Zeit zu prüfen sein, ob und wie eine Broschüre aussehen kann.  
 
Durchführung einer Stadtrallyes 
 
Nicht zuletzt um die Angebote für Kinder und Jugendliche in Bedburg zu verbessern, hat der 
Jugendhilfeausschuss in seiner letzten Sitzung dem Rat der Stadt Bedburg die Stelle der 
Jugendpflege vorgeschlagen. Nach der Stellenbesetzung wird es eine Aufgabe sein, die Bedarfe 
der Kinder und Jugendlichen zu ermitteln und soweit möglich neue Angebote zu kreieren.  
 
 
 
 
 
 
 

Mögliche Auswirkungen im Zusammenhang mit dem demografischen Wandel: 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Nein  

Ja       

 

Bei gesamthaushaltsrechtlicher Relevanz im laufenden oder in späteren Haushaltsjahren 

Mitzeichnung oder Stellungnahme des Kämmerers: 

 

 
 
 
 
 

------------------------ 
Gehring 

Sachbearbeiterin 

--------------------------- 
Esser 

Stellv. Fachdienstleiter 

----------------------------- 
Brunken 

Fachdienstleiter 

---------------------------- 
Solbach 

Bürgermeister 
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